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Änderungsantrag zu PB.L-01

Von Zeile 422 bis 424 einfügen:
schärfere europäische CO2-Flottengrenzwerte ein. Den Kauf emissionsfreier Autos wollen wir

über ein Bonus-Malus-System in der Kfz-Steuer fördern, auch den sogenannten Umweltbonus

wollen wir zu einem Bonus-Malus-System weiterentwickeln. Saubere Autos werden billiger,

klimaschädliche teurer. Wir beenden die Dieselsubvention und gestalten die 

Begründung

Beim Fahrzeugkauf bzw. der Erstzulassung fällig werdende Zahlungen entfalten oftmals eine

stärkere Lenkungswirkung als über die gesamte Fahrzeuglebensdauer verteilte Zahlungsströme –

wie etwa eine jährlich zu entrichtende Kfz-Steuer; gerade deshalb sollte auch die Kaufprämie (auch

Innovationsprämie / Umweltbonus genannt) näher in den Blick genommen werden. Wer sich aktuell

ein (teil-)batterieelektrisches oder brennstoffzellbetriebenes Fahrzeug kauft, erhält einen

staatlichen Zuschuss von bis zu 6000€ - dieser wird aus dem Bundeshaushalt finanziert. Den Kauf

von PKW durch allgemeine Steuermittel so stark zu fördern, konterkariert nicht nur unseren eigenen

in diesem Kapitel beschriebenen verkehrspolitischen Vorstellungen, sondern wirkt sich auch sozial

ungerecht aus: Während Menschen, die überhaupt kein Auto besitzen, oft unter einem

unterfinanzierten ÖPNV leiden, bekommen Haushalte, die sich ein E-Fahrzeug als Drittfahrzeug

anschaffen, tausende Euro vom Staat dazu. Erstere sind dabei überdurchschnittlich oft Menschen

mit geringem Einkommen, letztere mit hohem Einkommen. Außerdem: bisher blieb die

Umweltprämie weniger wirksam als erhofft; neben einem Pull-Faktor scheint also auch ein Push-

Faktor weg von Verbrennungsmotoren nötig zu sein. Der Vorschlag, die Umweltprämie zu einem

Bonus-Malus-System weiterzuentwickeln, so auch von Agora Verkehrswende gefordert, würde, wie

hier bereits für die KfZ Steuer gefordert, dazu führen, dass emissionsarme Fahrzeuge günstiger

würden und emissionsintensive Fahrzeuge teurer. Die Summe ausgezahlter Boni würde dann durch

die von den Käufern emissionsintensiver Pkw gezahlten Mali finanziert. Damit erhielten auch

verbrauchsarme Verbrenner einen Vorteil gegenüber emissionsintensiven Verbrennern. Insgesamt

wird die Förderung emissionsarmer Antriebe insbesondere durch die Käufer schwerer,

hochmotorisierter und meist auch hochpreisiger Fahrzeuge finanziert und gleichzeitig steht mehr

Geld zur dringend notwendigen Ausbauoffensive im ÖPNV zur Verfügung. Daher ist ein Bonus-

Malus-System aus sozialer und ökologischer Perspektive ausgewogener als das derzeitige

Förderregime.
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